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Laut jüngsten Berechnungen des Schweizeri-
schen Zentralvereins für das Blindenwesen SZB 
müssen sich bis zu 200 000 Personen mit der 
Tatsache auseinandersetzen, im Alter gleich-
zeitig immer weniger hören und sehen zu 
können. Sehen und Hören kompensieren sich 
normalerweise gegenseitig. Bei einer doppel-
ten Sinnesabnahme ist dies nicht mehr der 
Fall, die Lebensqualität wird dadurch stark be-
einträchtigt. Trotz einer Hör- und Sehbeein-
trächtigung kann aber ein zufriedenes Leben 
geführt werden. Hier setzt die neue Plattform 
www.sensus60plus.ch an: Es werden Schwie-
rigkeiten lokalisiert und Probleme benannt. 
Dazu stehen ein Selbsttest und eine Check-
liste für Angehörige und Fachleute zur Ver
fügung. Der Selbsttest und die Checkliste er-
möglichen eine erste Einschätzung, stellen 
aber keine Diagnose dar. 

(SZB)

Eine Internetplattform für alle ab ca. 60, die  

von Hör- und Sehproblemen betroffen sind.

SlowUp: 455 000 sportifs en route

455 000 adeptes du mouvement, dont un quart 

âgés de moins de 16 ans, se sont fait plaisir cette 

année à l’occasion des parcours sans trafic moto-

risé des 18 slowUp répartis dans tout le pays. A 

vélo, en patin ou à pied, ils ont découvert leur ré-

gion de domicile ou un nouveau coin à l’autre bout 

de la Suisse. Chaud, sans nuages ou au moins au 

sec: 17 des 18 journées découvertes slowUp de 

cette 16e saison se sont déroulées par beau 

temps. Cela a bien sûr contribué à l’augmentation 

du nombre total des participants à 455 000. Par 

comparaison, la saison pluvieuse de 2014 et ses 

19 manifestations avaient attiré 405 000 sportifs. 

(Promotion Santé Suisse)
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Le beau temps a contribué à l’augmentation du 

nombre total des participants du slowUp 2015 à 

455 000 personnes.

Neue «Buddy»-App für die Rauchentwöhnung

Mit der Unterstützung einer Freundin oder des 

Partners ist es einfacher, mit dem Rauchen aufzu-

hören. Im Rahmen der Tabakpräventionskampa-

gne SmokeFree lancieren das Bundesamt für Ge-

sundheit (BAG) und seine Partner eine neue App 

für Mobiltelefone, die interaktive Hilfe bietet. Die 

SmokeFree Buddy App verlinkt eine Person, die 

mit dem Rauchen aufhören möchte, mit einer 

anderen, die sie dabei unterstützt. Dank der mit 

Fachleuten erarbeiteten Antworten kombiniert die 

App professionelle und personalisierte Unterstüt-

zung. SmokeFree Buddy unterstützt die Helferin 

oder den Helfer, in Echtzeit zu intervenieren, wenn 

sich die entwöhnungswillige Person meldet. 

(BAG)

La méthamphétamine en Suisse
La méthamphétamine est une substance qui, 
durant les vingt dernières années, a été asso-
ciée à des problèmes de santé publique dans 
différentes régions du monde. Plus récemment, 
une hausse et une diversification du marché 
ont été rapportées en Europe, notamment dans 
les pays scandinaves, autour de la République 
Tchèque et en Grèce. Les développements en 
Allemagne et dans les régions frontalières 
avec la République Tchèque ont fait craindre 
une diffusion de la méthamphétamine, et 
particulièrement de sa forme cristalline, vers 
la Suisse. L’analyse des données en Suisse ne 
montre pas de développement majeur concer-
nant l’offre et la demande de méthamphéta-
mine. L’étude révèle cependant aussi que nous 
avons encore aujourd’hui, près de vingt ans 
après l’arrivée des pilules thaïes, une cer-
taine méconnaissance de cet univers. 

(Addiction Suisse)

Cristaux de méthamphétamine, 

(1 pouce = 2,54 cm).

Ein Zucker bestimmt, wie Antikörper wirken
Das Immunsystem ist unser biologischer Ab-
wehrschild. Bei einigen Autoimmunerkran-
kungen ist dieses Abwehrverhalten jedoch 
fehlgeleitet: Forschende unter der Leitung von 
Prof. Jan Lünemann vom Institut für Experi-
mentelle Immunologie der Universität Zürich 
haben herausgefunden, dass eine bestimmte 
Zuckerstruktur im Antikörper eine entschei-
dende Rolle bei der Vernichtung des körper-
eigenen Gewebes spielt. In früheren Studien 
zeigte sich, dass im Immunsystem von Patien-
ten mit Autoimmunerkrankungen Antikörper 
mit der Zuckerstruktur Sialinsäure seltener 
nachzuweisen sind als bei Gesunden. «Wir 
konnten aufzeigen, dass Antikörper, die den 
Zucker Sialinsäure in sich tragen, nur sehr 
eingeschränkt körpereigene Zellen vernich-
ten», fasst Lünemann zusammen. 

(Universität Zürich)

Zuckerstrukturen (rot), die an das Antikörper

protein gekoppelt sind, spielen eine wichtige 

Rolle für die Funktion von Antikörpern. Das Vor-

handensein von Sialinsäure an dem Zucker  

führt dazu, dass Antikörper weniger stark ihre 

Zielzellen angreifen und zerstören. 
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